
 

Im Fachbereich Sozial- und Kulturwissenschaften ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt die Stelle einer/eines 
 

wissenschaftlichen Mitarbeiterin/ Mitarbei-
ters zur Koordination des familienfreundli-
chen Studiums und des Studiengangs „Päda-
gogik der Kindheit und Familienbildung“ 
Kennziffer 18W14F 
in Teilzeit (75 %) zu besetzen. 
 
Die Vergütung dieser Stelle erfolgt in Entgeltgruppe 12 TV-L. Die Stelle ist 
befristet für ein Jahr zu besetzen.  
Die regelmäßige Arbeitszeit beträgt zurzeit 29,25 Stunden wöchentlich.  
 
 
Ihre Aufgaben: 

» Weiterentwicklung des Konzepts „Familienfreundliches Studium“ im 
Fachbereich Sozial- und Kulturwissenschaften 

» Beratung der Studierenden und Umsetzung von Angeboten im Rah-
men der Servicestelle „StuKi“ für Studierende mit Kind 

» Entwicklung von Maßnahmen zur Verbesserung der Studienbedingun-
gen für Studierende mit Kind und insbesondere Alleinerziehende 

» Vernetzung und Öffentlichkeitsarbeit der Servicestelle „StuKi“ 

» Unterstützung der Studiengangsleitung im Bachelor-Studiengang 
„Pädagogik der Kindheit und Familienbildung“ u.a. durch Übernahme 
der Lehrplanung, Veranstaltungsorganisation und –durchführung so-
wie begleitende Qualitätssicherung des Studiengangreformprozesses 
inkl. Aufgaben im Rahmen der Re-Akkreditierung 

» Übernehmen von Aufgaben in der Lehre wie z.B. Vermittlung fach-
spezifischer Kenntnisse und Fertigkeiten in Zusammenarbeit mit 
hauptamtlich Lehrenden, konzeptionelle Weiterentwicklung und Um-
setzung der bestehenden Lernwerkstatt 

 
 

 

Die Fachhochschule Düsseldorf ist eine der großen Fachhochschulen in 
Nordrhein-Westfalen und bildet in den Fachbereichen Architektur, Design, 
Elektrotechnik, Maschinenbau und Verfahrenstechnik, Medien, Sozial- und 
Kulturwissenschaften und Wirtschaft rund 8.000 Studierende aus. 

Weitere Informationen zur Hochschule erhalten Sie im Internet unter 
www.fh-duesseldorf.de. 



 
 
 
 
 
 

Unsere Anforderungen: 

» Ein sehr guter Abschluss in einem Studiengang der Erziehungswis-
senschaften, der Sozialen Arbeit, Kindheitspädagogik oder ein Ab-
schluss in einer vergleichbaren Studienrichtung  

» Nachweis guter Kenntnisse sozialwissenschaftlicher Methoden (quan-
titative und/oder qualitative Methoden) 

» Interesse am Kontakt mit Studierenden, idealerweise Erfahrung in der 
Arbeit mit Studierenden 

» Sicherer Umgang mit MS-Office und Internet 

» Wünschenswert sind Kenntnisse der aktuellen Ausbildungsstrukturen 
und Arbeitsfelder der Kindheitspädagogik und Familienbildung 
und/oder Kenntnisse bzw. Erfahrungen in den Bereichen Beratung 
und Öffentlichkeitsarbeit  

» Sehr gute kommunikative Fähigkeiten, ausgeprägte Teamfähigkeit 
und die Fähigkeit zu eigenständigem Arbeiten 

 

Unseren Beschäftigten steht eine Vielzahl von Angeboten zur beruflichen 
Qualifizierung zur Verfügung und die Möglichkeit zur fachübergreifenden 
Projektarbeit fördert ein abwechslungsreiches Arbeitsfeld. 
 
Das Land Nordrhein-Westfalen hat sich die berufliche Förderung von Frau-
en zum Ziel gesetzt. Bewerbungen von Frauen sind daher ausdrücklich er-
wünscht. In den Bereichen, in denen Frauen noch unterrepräsentiert sind, 
werden sie nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bei gleicher 
Qualifikation bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mit-
bewerbers liegende Gründe überwiegen. 
 
Schwerbehinderte sowie Schwerbehinderten gleichgestellte Menschen nach 
§ 2 Abs. 3 SGB IX werden bei gleicher Qualifikation vorrangig berücksich-
tigt. 
 
Fragen zu dieser Stelle beantwortet gerne Frau Prof. Dr. Simone Leiber, 
Tel.: 0211- 81 14635 (simone.leiber[at]fh-duesseldorf.de). 
 
Nutzen Sie zu Ihrer Information auch gerne unsere Webseiten unter 
www.fh-duesseldorf.de 
 
Ihre Bewerbung: 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte mit aussagekräftigen 
Unterlagen schriftlich auf dem Postwege unter Angabe der Kennziffer 
bis zum 14.07.2014 an die angegebene Bewerbungsanschrift richten. 
 
Bitte reichen Sie zunächst nur Kopien Ihrer Bewerbungsunterlagen ein, da 
die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet werden. Eine 
Rücksendung kann nur durch Beifügen eines ausreichend frankierten Rück-
umschlags erfolgen.  
 
Auf elektronischem Wege übermittelte Bewerbungen können nur in Aus-
nahmefällen (z. B. Auslandsaufenthalt) berücksichtigt werden.  

 
 

Bewerbungsanschrift 
 
Fachhochschule Düsseldorf 
Team Personalentwicklung  
und –gewinnung 
z.Hd. Juliane Kuhrmann 
Universitätsstraße, Geb. 23.31/32 
40225 Düsseldorf 
 
Informationen 
 
Fachbereich Sozial- und  
Kulturwissenschaften 
Prof. Dr. Simone Leiber 
0211-81 14365 
simone.leiber[at]fh-duesseldorf.de 
www.fh-duesseldorf.de 


